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Krones:

Der Krones Konzern entwickelt und fertigt Maschinen und komplette Anlagen für 
alle Bereiche der Abfüll- und Verpackungstechnik.

Zu den Erfolgskriterien des Unternehmens zählen: 

•technische Spezialkenntnisse, belegt durch über 1300 Patente,
•hohe Aufwendungen für Forschung und Entwicklung,
•präzise Fertigung nach hohen Qualitätsnormen, sowie
•24-Stunden-Service, gewährleistet durch weltweit 53 Verkaufs- und 
Serviceniederlassungen. 
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Firmengründung und erste Schritte
g

 
Hermann Kronseder gründete im Jahre 1951 einen Handwerksbetrieb für 
Elektro-maschinen. Der Gründungsort Neutraubling ist auch heute noch der 
Stammsitz des Krones Konzerns, mit Verwaltung, Entwicklung, Konstruktion 
und Endmontage. 

g

 
Im Gründungsjahr beschäftigte Hermann Kronseder fünf Mitarbeiter und 
erwirtschaftete einen Jahresumsatz von 7.245 DM. 
1952 wurde mit dem Bau halbautomatischer Etikettiermaschinen begonnen. 
Die Kapazität von anfangs 3.600 Flaschen pro Stunde konnte 1956 durch 
den Bau der ersten vollautomatischen Etikettiermaschine auf 4.000 Flaschen 
pro Stunde erhöht werden. 
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Krones heute

Die Produktion der Krones AG erfolgt 
an den deutschen Standorten 
Neutraubling, Nittenau, Rosenheim, 
Flensburg und Freising.

Durch das Know–How in allen 
Bereichen der Abfüll- und 
Verpackungstechnik hat sich KRONES 
längst von einem Maschinenbauer zum 
kompletten Systemanbieter entwickelt.

Die Geschäftsfelder der KRONES AG 
unterteilen sich in:

-Prozesstechnik

-Anlagen- und Verpackungstechnik

-Materialfluss- und Informationstechnik
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Krones heute

Kennzahlen 2007

Umsatz: ca. 2.156 Mio. Euro

Jahresüberschuss: ca.     102 
Mio. Euro

Auftragseingang: ca. 2.000 Mio. Euro

Auftragsbestand: ca.      891Mio. Euro

Mitarbeiter: ca. 9600 weltweit
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Ausgangssituation

Unterdeckung Betriebsabrechnungsbogen

Diskussion bzgl. Wettbewerbsfähigkeit Eigen- oder Fremdfertigung  

Unterauslastung der Fertigungsressourcen

Häufiges Anmahnen von Fehlteilen aus der Fertigung

z.T. mangelnde Schnelligkeit und Reaktionsfähigkeit

Zahlreiche Schnittstellung und Verantwortungswechsel

„Gefühl der Sicherheit“ hinsichtlich guter Q-Werte

Kein konsequentes Einhalten der Q-Vorgänge
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Thema Einflussgrößen Beeinflussung durch die FE
Ist-Zustand Soll-Zustand

Termin / 
Flexibilität

Optimierter Fertigungsdurchlauf (Vermeidung von 
Schnittstellen und Verantwortungswechsel) - X
Planung/Steuerung von Planaufträgen - X
Planung/Steuerung von Fertigungsaufträgen - X
Kapazitätsnachfrage / -bedarf (FAUF) - X
Kapazitätsangebot X X

Kunde

Vertrieb Sparte ServiceMontage

funktionsorientiert Fertigung
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Im Standard-Fertigungsauftrag gibt es >10 verschieden Verantwortungen

Eine koordinierte Verbesserung/Beschleunigung des 10-Schritt-Ablaufes ist kaum 
möglichPlanung und Steuerung von Aufträgen ist / war sowohl organisatorisch als auch räumlich 
getrennt
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Zielsetzung

Verbesserung der Terminsituation
Kennzahl Termintreue verbessern
Kürzere Durchlaufzeiten realisieren
Reaktionsmöglichkeiten deutlich ausweiten

Stabilisierung der Kostensituation

Optimierung der Qualität

Anpassung und Optimierung der Produktionsstruktur
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Kunde

Vertrieb Sparte ServiceMontage

funktionsorientiert Fertigung
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Segment

Fertigung

Optimierung 
F-Auftrag

Materialw.

Optim.
Support

Kunde

Segment
Support

Produktionseinheit

Optimierung der „E“-Beschaffung

Zeit- und Effizienz 
-Vorteil
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Prozessstruktur: Rollen und Kompetenzen der Produktionseinheiten

Verantwortung der PE
Termin
Kosten
Qualität

Kompetenzen der PE in Zukunft
Planung und Steuerung in der PE
Erstellung der arbeitsvorbereitenden Daten ( CAP, CAM ) 
Beschaffung der PE relevanter Materialien ( operativ )

Sparte   MW     Fertigung Montage Versand  

PE-Support-Team
• Planen, Steuern und Regeln
• Arbeitsvorbereitung
• Produktionskoordination
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Integrierte Bereiche MW, FE, MO

Der Weg zur prozessorientierten Beschaffung PE Neutraubling

Sparte Material-
wirtschaft Fertigung Montage Versand

Sägen Drehen Fräsen Entgraten Material
bereitst. MontierenNC-

ProgrammArbeitsplan Resourcen-
planung

Vorteile
Die Gesamtprozesskette kann nun als ganzes betrachtet 
und optimiert werden
Weg von der prozessorientierten Fertigung zum 
Systemlieferant
Ähnliche reaktionsschnelle Strukturen wie unsere Piraten
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Zusammenfassung von

• Fertigung
• Materialwirtschaft
• Montage
• Qualitätssicherung

zu einer Produktionseinheit 
Behälterrüstteile

MW

Montage 
Führungsgarnitur

Montage 
Sonderstern

Schneckenfert.

Kunststoff-Fert.

Montagenahes 
Lager

& 
Produktionslager 

BRT

PU/Silikonfert

Mechanische Fert.

Verantwortungsbereich der Produktionseinheit ist es, das System Behälterrüstteile 
(bzw. Komponenten davon) 

• in höchster Qualität und Termintreue 
• bei minimalen Kosten 

allen Vertriebswegen zur Verfügung zu stellen.
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Ziele eines Informationsportal 

Eine verbesserte Auftragsvisualisierung ermEine verbesserte Auftragsvisualisierung ermööglicht :glicht :

gg

 
ErhErhööhung der Wertschhung der Wertschööpfung in den Produktionssystemenpfung in den Produktionssystemen

gg

 
Reduzierung von WartezeitenReduzierung von Wartezeiten

gg

 
Verdichtete angepasste Informationsaufbereitung  fVerdichtete angepasste Informationsaufbereitung  füür den r den 
ProduktionsmitarbeiterProduktionsmitarbeiter

gg

 
BestPracticeBestPractice Prozesse und moderne ArbeitsformenProzesse und moderne Arbeitsformen

g

 
Papierlose Produktion
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Inhaltliche Anforderungen

g

 
Mehrstufige VisualisierungMehrstufige Visualisierung

gg

 
Modellierung eines AuftragscockpitsModellierung eines Auftragscockpits

gg

 
Integration montagerelevanter MerkmaleIntegration montagerelevanter Merkmale

gg

 
Einbindung eines 3DEinbindung eines 3D-- ViewersViewers in die Auftragsplattform / Auftragscockpitin die Auftragsplattform / Auftragscockpit

gg

 
Visualisierung von ArbeitsanweisungenVisualisierung von Arbeitsanweisungen

gg

 
Verbesserte RVerbesserte Rüückmeldung (Belegdruck, Buchungen)ckmeldung (Belegdruck, Buchungen)

gg

 
Systemantwortzeiten reduzierenSystemantwortzeiten reduzieren

gg

 
Einbeziehung Einbeziehung ÄÄnderungsdienstnderungsdienst

gg

 
……………………....
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Auftragsvorratliste
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Rot markierte Teile sind in 
Änderung
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Anzeige Ext. Dokumente Datenblätter usw.

Anzeige Ext.Dokumente wie z.B: 
C-Teil Datenblätter
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